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Editorial
Liebe Leserin, lieber Leser,

das Corona-Virus hat unser bisheriges 
Leben sehr verändert. Viele erfahren 
wirtschaftliche und existentielle Kri-
sen, aber auch nicht so dramatische 
Folgen mit Abstandsregeln, Masken-
pflicht, Kontakteinschränkungen und 
vielem mehr wirken sich ganz unmit-
telbar im Alltag aus. 
Und natürlich betrifft das auch unser 
kirchengemeindliches Miteinander. So 
müssen viele Treffen und Begegnun-
gen wie zum Beispiel das Gemeinde-
frühstück ausfallen, die Konfirmatio-
nen wurden verschoben, Besuche zu 
Geburtstagen und Jubiläen sind nicht 
möglich, auch das Pfarrbüro in der 
Labesstr. 5 war bis jetzt geschlossen. 
Immerhin: inzwischen ist es wieder 
gestattet, Gottesdienste zu feiern. 
Wir haben uns den Vorschriften ent-
sprechend eingerichtet, am schmerz-
lichsten ist sicherlich, dass zusammen 
Singen weiterhin nicht möglich ist. 
Viele haben sich inzwischen mit dem 
Online-Angebot vertraut gemacht, 
auch das ist eine gute Möglichkeit, 
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an manchem teilzunehmen.
Und ganz klassisch erscheint hiermit 
auch wieder ein neues Journal, ein 
Stück Normalität sozusagen. Wir als 
Redaktion bringen das neue Heft in 
dem Wissen, dass sich über unseren 
dreimonatigen Erscheinungszeitraum 
natürlich vieles ändern kann. 
Kommen Sie gut durch den Sommer, 
es grüßt Sie

Ihre St. Viti-Journal Redaktion



3

Andacht

Worte haben in der Corona Krise keine 
lange Halbwertszeit. Zu bewegt ist die 
Zeit! Politiker, Virologen und weitere 
Experten mussten und müssen immer 
wieder neue Vorgaben machen, um 
die Gesellschaft und damit jeden 
Einzelnen vor Covid19 und seinen 
Auswirkungen zu schützen. 
Im Januar und Februar war es z.B. 
noch undenkbar, dass es bei uns so 
etwas wie ein Kontaktverbot geben 
würde oder dass die Fließbänder bei 
großen Autounternehmern stillstehen 
würden. Dass es ab März/April zu 
Krippen-, Kita- und Schulschließun-
gen im ganzen Land und zu Absagen 
aller Großveranstaltungen, wie von 
EM-, Bundesliga- oder Olympischen 
Spielen kommen würde, hätte wohl 
auch keiner gedacht. 
Eine Verlautbarung bzw. Regelung 
folgte dann der anderen. Unser 
öffentliches Leben wurde dadurch 
zunehmend, in eine für mich nie 
dagewesene Weise, zum Wohl aller 
eingeschränkt. Mittlerweile leben wir 
täglich und wöchentlich mit neuen 
Verlautbarungen, die die Umkehr der 
geschaffenen Regelungen bekannt ge-
ben und den Weg zurück in die Norma-
lität ermöglichen sollen. Gleichzeitig 
erheben sich Verschwörungstheoreti-
ker in dieser Zeit und verbreiten ihre 
Theorien zur Pandemie. 

Ich habe gemerkt, dass unsere 
menschliche Weisheit und Weitsicht 
so manches Mal auch an eine Grenze 
stoßen. So bleibt nur, täglich neu das 
Leben zu gestalten, unser Bestes zu 
tun und bedacht zu handeln. 
Neben all den menschlichen Worten 
steht aber auch ein weiteres Wort. 
Jesus selbst hat damals Worte gespro-
chen, die Menschen nachhaltig prägen 
und aufhelfen konnten. Seine Worte 
haben u.a. Blinde sehen lassen und 
Hoffnungslosen neue Perspektiven 
eröffnet. 
Ich wünsche uns, dass wir in der 
aktuellen Zeit der Krisenbewältigung 
in ähnlicher Weise erfahren dürfen, 
wie Jesu Worte uns auch heute noch 
vielfältig erreichen. Ob im direkten 
Gespräch, in Online-Andachten, 
Gottesdiensten oder im täglichen 
Miteinander. Sie können uns für die 
Bewältigung der aktuellen Herausfor-
derung Kraft und festes Vertrauen auf 
unseren allmächtigen Gott schenken. 
Ich vertraue darauf: Jesu Worte über-
dauern und haben Bestand. Auch noch 
heute helfen sie uns weiter - selbst 
dann, wenn uns oder anderen die 
Worte fehlen und unsere menschliche 
Weisheit an eine Grenze gelangt. Und 
ich hoffe darauf, dass wir einen be-
wegten Sommer erleben dürfen. 
Gott befohlen

Jesus spricht: „Himmel und Erde werden vergehen; 
 aber meine Worte werden nicht vergehen.“ (Mt 24,35)

Diakon Jens Heidemann
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Aktuelles

Die Vorbereitung und Planung hat-
ten schon Jahre zuvor in Anspruch 
genommen – trotzdem war das                      
Schreiben des Landeskirchenamtes, 
das unseren Kirchenvorstand kurz 
vor Weihnachten 2019 erreichte, eine 
Art „Startschuss“. Denn darin steht: 
Die Landeskirche genehmigt unser 
Vorhaben, ein neues Gemeindehaus 
zu bauen, und trägt einen großen 
Teil zur Finanzierung bei – ca. 34 % 
der kalkulierten Gesamtsumme von 
1,6 Mio Euro. Nun durften wir endlich 
anfangen, unseren Architekten Horst 
Michaelis Ausschreibungen für die 
einzelnen Gewerke an Firmen schicken 
zu lassen.
Der Kirchenvorstand und Architekt 
sind bei der Vergabe der Aufträge an 
die landeskirchlichen Vergaberichtli-
nien gebunden. Diese besagen: Für 
alle Gewerke, deren Kosten 30.000 € 
überschreiten, wird eine beschränkte 
Ausschreibung vorgenommen. Bei der 
Submission werden die Angebote ge-
öffnet; ein Kirchenvorstandsvertreter 
ist dabei, auch Vertreter der Firmen 
sind zur Teilnahme berechtigt. Der 
Architekt prüft die Angebote gemäß 
der Vergabe- und Vertragsordnung 
für Bauleistungen (VOB). Die kirch-
lichen Vergaberichtlinien besagen: 
„Der Zuschlag ist auf das – unter 
Berücksichtigung aller relevanten 
Gesichtspunkte – wirtschaftlichste 

Angebot zu erteilen.“
Dieses Verfahren betrifft alle wichti-
gen Gewerke unseres Bauvorhabens. 
Der Kirchenvorstand hat Wert darauf 
gelegt, dass eine größere Zahl von 
Firmen aus der Region um die Abga-
be eines Angebotes gebeten werden. 
Inzwischen ist die Submission u. a. 
für die Gewerke Maurer-, Zimmerer-, 
Dachdecker-, Klempnerarbeiten und 
für Metallbau/Glasfassaden erfolgt 
(Stand: 22.5.2020).
Das Bauvorhaben kann also dem-
nächst in seine „Umsetzungsphase“ 
eintreten. Die Maurerarbeiten sollen 
im Sommer beginnen.

Neubauvorhaben - aktueller Stand
Pastor Martin Knapmeyer

Grabstein u. Grabmalgestaltung
Zeven ( 04281/950 250
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Aktuelles

Die Corona-Krise war hier noch nicht 
ganz angekommen, als Anfang März 
das Kirchenbüro sowie das Pfarrbüro 
von Pastor Alex und das Büro von Jens 
Heidemann aus der Bäckerstr. 3 in 
die Labesstr. 5 umgezogen sind. Dort 
sind während des Gemeindehausneu-
baus neben Diakon und Pastor auch 
die Sekretärinnen Frau Gläser und 
Frau Tödter zu den bislang üblichen 
Öffnungszeiten zu erreichen. Um von 
der Straße aus zum Büro zu gelangen, 
geht man durch den Durchgang hin-
durch hinter das Haus.

Umzug Kirchenbüro
Pastor Michael Alex

Durchgang von der Labesstraße

Das Kirchenbüro während der Bauphase des neuen Gemeindehauses
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Aktuelles

Während der Corona-
Pandemie sind die 
Möglichkeiten stark 
eingeschränkt, an-
deren Menschen zu 
begegnen – das gilt 
auch für die Kirchen-
gemeinde.
Um Menschen trotz-
dem zu erreichen, 
hat Kirchenvorste-
her Jan Grotheer ei-
nen Kanal auf dem 
Internet-Portal You-
Tube eingerichtet. 
Der Kanal heißt „St. 
Viti-Kirchengemein-
de Zeven“. Wer ihn 
anklickt, wird inzwischen eine ganze 
Reihe von Videos finden, die in unserer 
St. Viti-Kirche aufgenommen wurden. 
So ist es möglich, Gottesdienste und 
Andachten online mitzuerleben und 
mitzufeiern. Die Filme sind meist 20 
bis 25 min lang und beinhalten neben 
Predigten und biblischen Erzählungen 
vor allem Musik- und Gesangsbeiträge.
Die Filmbeiträge sind auch zugäng-
lich über die Homepage unserer 
Kirchengemeinde: www.kirche-zeven.
de – dort ist im Menü „Online Kirche“ 
anzuklicken.
Auch wenn wir inzwischen wieder 
Gottesdienste in unserer Kirche feiern, 
bleibt dieses Angebot bis auf Weiteres 

im Internet zugänglich.

Gottesdienste als Videos online
Pastor Martin Knapmeyer

Online Gottesdienst auf YouTube
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Auf ein Wort

Eine weitere Aufgabe im Praktikum 
war weiterhin Planen und Durchführen 
von Aktivitäten mit anderen Mitarbei-
tern der Kindergruppe „Spurensucher“. 
Dann durfte ich auch noch eine Woche 
bei dem Kindergarten „Vituszwerge“ 
reinschnuppern; dort habe ich den 
Erzieherinnen jeweils zwei Tagen  in 
der Integrationsgruppe und in der 
Krippe geholfen. 
Weiterhin habe ich bei Veranstaltun-
gen wie dem Tauf- und Erinnerungs-
gottesdienst mitgewirkt. Auch die 
Weihnachtsbaumaktion habe ich zu-
sammen mit Diakon Jens Heidemann 
geplant, und an dem Tag selbst in der 
Küche bei der Verpflegung der Helfer 
mitgeholfen. 
Ein fester Bestandteil in meinem 
Praktikum waren die monatlichen 
Kirchenvorstandssitzungen, Diako-
nenkonferenzen des Kirchenkreises 
Bremervörde-Zeven und die Team-

Wie sind Sie mit der St. Viti-Kir-
chengemeinde verbunden?
Ich wurde in unserer Zevener St. Viti-
Kirche getauft und konfirmiert. Den 
Konfirmandenunterricht erteilten 
Pastor Michael Alex und Diakon Jens 
Heidemann. Die Gemeinschaft der 
Konfirmanden und der Konfirman-
denfahrt haben mich in meinem 
Glauben sehr geprägt. Daher bin ich 
seit meiner Konfirmation 2014 als 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in der 
evangelischen Jugend der St. Viti-
Kirchengemeinde tätig.
Sie haben vom 1. Januar bis Ende 
Februar ein Praktikum bei unserer 
Kirchengemeinde absolviert.
Ja, während meines zweimonatigen 
Praktikums habe ich vielfältige Sta-
tionen der St. Viti-Kirchengemeinde 
gesehen und durchlaufen.
Hauptsächlich war ich in der Kinder- 
und Jugendarbeit tätig, beispielweise 
beim Konfirmandenunterricht des 3., 
7. und 8. Schuljahres. Bei dem Kon-
firmandenunterricht der Drittklässler 
habe ich bei den Vorbereitungstreffen 
der Eltern teilgenommen und dann 
auch mit zwei Müttern eine Klein-
gruppe geleitet. Dieses Jahr habe 
ich auch die Konfirmandenfahrt nach 
Berensch bei Cuxhaven mit Planung 
von einzelnen Stationen inhaltlich 
mitgeplant. Natürlich habe ich dann 
auch als Mitarbeiterin bei der Konfir-
mandenfahrt mitgewirkt.

19 Jahre,
evangelische Jugend Zeven

Wolfgang Millert im Gespräch mit Marie-Claire Müller
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Auf ein Wort
besprechungen einmal im Monat. 
Zusätzlich durfte ich auch an einem 
Gemeindefrühstück teilnehmen. Eine 
Aufgabe, die ich mir selbst gesucht 
hatte, war das Aufräumen und Aussor-
tieren des Jugendraums und der Ma-
terialräume. Die Räume wurden dann 
leer geräumt, als ich in den USA war. 
Ansonsten habe ich in den zwei 
Monaten viel mit Jens Heidemann 
zusammen geplant und ihm geholfen, 
beispielweise habe ich Unterlagen 
kopiert. Außerdem war ich bei Termi-
nen dabei, wie zum Beispiel bei der 
Planung eines gemeinsamen Tages der 
Kirchenkreise Bremervörde-Zeven und 
Rotenburg.
Was hat Ihnen am meisten Freude 
und Spaß bereitet?
Die Arbeit mit den Konfirmanden, 
besonders auch die jährliche Konfir-
mandenfahrt der Achtklässler nach 
Berensch. Auch die Woche bei den 
Vituszwergen, in der Integrations-
gruppe und in der Krippe, war eine 
sehr schöne Erfahrung.
Gab es ein Erlebnis, an das Sie sich 
besonders gerne erinnern?
Die Arbeit bei den Vituszwergen, weil 
ich darin bestärkt wurde, dass ich den 
Beruf als Erzieherin ergreifen möchte. 
Ich erinnere mich einfach gerne an die 
ganze Zeit, weil jeder Tag anders und 
abwechslungsreich ist. Eine Erfahrung 
in meinem Leben, die ich nicht missen 
möchte.
Wie war die Zusammenarbeit mit 
den Mitarbeitern?
Alle Leute, mit denen ich in meinem 

Praktikum zusammen gearbeitet habe, 
waren immer sehr nett und hilfsbereit. 
Die Zusammenarbeit mit den Pastoren 
war ganz prima, auch die Arbeit mit 
den Eltern der Konfi 3-Kinder und mit 
den Erzieherinnen in dem Kindergar-
ten war toll. Besonders prägend war 
die Arbeit mit Jens Heidemann, der 
mich hauptsächlich betreut hat. Des-
halb haben wir sehr viel Zeit zusam-
men gearbeitet. Ich habe mich mit 
allen anderen auch super verstanden.
Sie haben im Frühjahr einen USA-
Austausch erlebt:
Ich war vom 1. bis zum 20. März in 
den Vereinigten Staaten, genauer 
gesagt in Miami. Dort habe ich einen 
englischen Sprachkurs absolviert. Ich 
habe mich dazu entschieden, weil ich 
im August eine Ausbildung beginne 
und mein Englisch aus der Schule 
gerne auffrischen wollte.
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Auf ein Wort
Zudem wollte ich unbedingt einmal in 
die USA und eine Reise nur für mich 
allein wagen. In Miami habe ich habe 
ich auf jeden Fall viele neue Eindrücke 
gesammelt, denn es war ja das erste 
Mal für mich in den USA. 
Außerdem habe ich amerikanische Sü-
ßigkeiten probiert und einen Ausflug 
nach Key West und ins Disneyland 
unternommen. Diese beiden Ausflüge 
und das Shoppen sind meine absolu-
ten Favoriten bei der Reise gewesen. 
Von Corona habe ich dort erst nicht 
viel mitbekommen, – allerdings ging 
es dann plötzlich sehr schnell, dass 
Geschäfte, der Strand und die Res-
taurants sowie manche Flughäfen in 
der Nähe gesperrt wurden. Daher habe 
ich mich dann auch entschlossen, 
einen Tag früher zurück zu fliegen 
als geplant, damit ich noch sicher in 
Deutschland ankommen würde.
Sie beginnen im August eine Be-
rufsausbildung?
Ich fange im August eine Ausbildung 
als sozialpädagogische Assistentin 
bei der evangelischen Elise-Aver-
dieck-Schule in Rotenburg an. Diese 
Ausbildung dauert zwei Jahre, und 
danach möchte ich noch die zwei-
jährige Ausbildung zur Erzieherin 
absolvieren. Durch Babysitten habe 
ich immer wieder gemerkt, wie gerne 
ich mit Kindern zusammen arbeite, 
und ich mir dieses auch gut als Beruf 
vorstellen kann. Außerdem wurde ich 
durch Bekannte, Freunde und meiner 
Familie immer wieder darin bestärkt, 
diesen Weg zu wählen. Ich möchte 

den Kindern etwas mit auf den Weg 
ins Leben geben und ihnen eine 
schöne Kindergartenzeit ermöglichen. 
Erwartungen und Wünsche an meine 
Ausbildung habe ich nur Eine: Dass 
die Ausbildung mir Spaß und Freude 
bereitet.
Sie bleiben in der St. Viti-Gemeinde 
weiterhin aktiv?
Natürlich möchte ich weiterhin in 
der St. Viti-Kirchengemeinde aktiv 
sein. Soweit es meine Zeit zulässt, 
werde ich gerne bei Veranstaltun-
gen wie das Zevener Matjesfest, die 
Weihnachtsbaumaktion, bei Gottes-
diensten und Konfirmationen weiter 
mithelfen. Außerdem möchte ich nach 
wie vor gemeinsam mit den anderen 
Mitarbeitern die Kindergruppe „Spu-
rensucher“ leiten. Bei der nächsten 
Konfirmandenfahrt bin ich auch na-
türlich wieder dabei. Darüber hinaus 
möchte ich auch den Bau des neuen 
Gemeindehauses aktiv mitbegleiten.
Ein ganz persönlicher Wunsch:
Ich wünsche mir, dass wir nach dieser 
schlimmen Corona-Welle bald wieder 
alle normal leben können. Für mich 
bedeutet es dann sehr viel, dass ich 
alle Freunde und meine ganze Familie 
wieder kontakten darf. Auch Unter-
nehmungen, wie in den Zoo oder zu 
anderen Orten und Veranstaltungen 
ohne Einschränkungen zu gehen, sind 
dann endlich möglich. Mein Herzens-
wunsch ist, dass alle Menschen um 
mich herum und die vielen weiteren 
auch, gesund bleiben oder andere 
wieder genesen mögen.



10

Konfirmationen 2020Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten
Hi, hier gibt es Informationen und Berichte über und für dich und die Jugend 
in der Kirchengemeinde St. Viti in Zeven. 

Jugendkreis ab 14 Jahren
Du hast mittwochs von 19.30 bis 21.00 Uhr noch nichts vor? Super! Dann 
komm vorbei und werde ein Teil unseres Jugendkreises. Wir machen norma-
le „Jugendkreis-Sachen“ wie Singen, Spiele und Bibelarbeiten, aber auch 
verrückte Dinge wie mit dem Fahrrad zu McDonalds fahren, im Winter zum 
Schlittschuhlaufen fahren, Bowlen und vieles mehr.

Werben auch Sie in Ihrem 
 St.-Viti-Journal!  

Wir haben die Größe,  
die zu Ihnen passt!
Infos unter 6332

Durch die Corona-bedingten Einschränkungen findet bis auf Weiteres  der 
Jugendkreís nicht als Präsenzveranstaltung statt. Vielmehr findet die Arbeit 
derzeit per Videochat statt. Solltest du Zeit und Lust zur Teilnahme haben, 
melde dich einfach bei mir.
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Konfirmationen 2020Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Sommerferien und Sommerfreizeit
In den Sommerferien findet nach aktuellem Stand (20.05.2020) keine Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen statt.

Spurensucher - nach den Sommerferien geht´s weiter!

– die Kindergruppe für 
Kinder im Alter von 6-11 
Jahren.

Bis zu den Sommerferien werden keine Spurensucher stattfinden. 
Wir hoffen im August neu starten zu können und werden Euch und Sie dies-
bezüglich per Zeitung und Internet entsprechend informieren. 

Bis dahin haben wir das folgende Angebot: 

Wir senden an jede Familie eine Überraschungstüte mit Andacht/Spiel und 
Bastelangebot für ein paar schöne Stunden im Kreis der Familie. Wie es 
funktioniert: Senden Sie mir (Jens Heidemann) einfach eine Mail mit Ihrem 
Kontakt, dann erhalten Sie eine Überraschungstüte. 		
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Kinder-, Konfirmanden- und Jugendseiten

Spezialtransportschiff in Bremerhaven. Wie arbeiten die Seeleute auf 
modernen Schiffen? Darüber berichtet Pastor Gerke am 5. November.

Fragen, Anregungen, Ideen für und zur Jugendarbeit?
Melde dich einfach bei mir!

Diakon Jens Heidemann 
Postanschrift
Bäckerstraße 3
Büro
Bäckerstraße 3
Tel: 04281/ 955375
Mail: jens.heidemann@kkbz.de

Wäscheservice Maaß
waschen – bügeln - mangeln 

Im neuen Kampe 18, 27404 Zeven
Tel. 04281 – 6109

Öffnungszeiten:  
Di. bis Do 9.00 bis 12.00 Uhr 

Di. und Do. 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf Wunsch Hol- und Bringdienst
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Terminvorschau

Als sich die Konfirmandinnen und 
Konfirmanden auf der gemeinsamen 
Freizeit im Januar in Berensch für die 
Gruppenfotos aufgestellt haben, war 
völlig klar: nur noch ein paar Wochen, 
dann ist Konfirmation. 
Aber wie in der Schule, im Sportver-
ein, beim Treffen mit Freundinnen 
und Freunden, in allen Bereichen 
des Lebens ist es durch das kleine 
fiese Virus ganz anders gekommen. 
Die Konfirmationen konnten im April 
und Mai nicht stattfinden. Eine große 
Enttäuschung. Einladungen, Vorberei-
tungen und Vorfreude waren erstmal 
umsonst. Aber sich davon unterkrie-

Konfirmationen
Pastor Michael Alex

gen lassen? Eine Konfirmandenmutter 
meldete zurück: „Dann feiern wir eben 
im Herbst ein schönes Fest!“ 
So soll es sein. 
Natürlich kann auch jetzt niemand 
wirklich verlässlich sagen, was im 
Spätherbst sein wird – aber das gilt 
letztlich für die ganze Zeit, in der 
es noch kein wirksames Gegenmittel 
gegen Corona gibt. Und so sind wir 
zuversichtlich, dass wir an den Wo-
chenenden 23.-25. 10. (Gruppe von 
Diakon Jens Heidemann) und 30.10.-
1.11. (Gruppe Pastor Michael Alex) 
miteinander ein schönes Fest feiern 
können.

Die Konfirmanden von
 

Diakon Heide
mann. 

Foto
: Jan

a Groth
eer

Die Konfirmanden von 
Pastor Alex.  Foto: Michael Alex
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Termine auf einen Blick
Leider genügt ein ganz kurzer Blick auf diese Seite um festzustellen, dass 
zur Zeit bis auf weiteres keine regelmäßigen Gruppen oder besonderen Ver-
anstaltungen stattfinden.
So können wir zum Beispiel nicht zum monatlichen Gemeindefrühstück zusam-
men kommen, auch der alljährliche Sommerausflug muss entfallen. Ebenso ist 
es mit dem Gemeindetreffen in Badenstedt, mit dem Besuchsdienstkreis und 
dem HusbankSnack. Der Posaunenchor, die Seniorenkantorei, der Kinderchor, 
das Vokalensemble und die Kantorei sind betroffen, ebenso die Kinder- und 
Jugendgruppen und unsere Konfirmanden – das kleine fiese Virus leistet 
wirklich ganze Arbeit. 

Wir versuchen, uns in dieser schwierigen Zeit zu behelfen, so ist manches 
durch das Internet online zugänglich. 
Immerhin, wenn auch mit Einschränkungen, ist die Feier des Sonntagsgot-
tesdienstes in unserer Kirche wieder möglich. Wir hoffen natürlich sehr, dass 
das normale Gemeindeleben bald wieder zurückkehrt. Bilder aus dem „Corona-
Gemeindeleben“ zeigen wir Ihnen auf den Seiten 16 und 17.

Über Veränderungen informieren Sie sich bitte ggf. in der Tagespresse oder 
auf unserer Homepage: www.kirche-zeven.de

Für Anfragen erreichen Sie uns selbstverständlich auch telefonisch oder per 
E-Mail, Sie finden die Kontaktdaten unter der Rubrik: „So erreichen Sie uns“ 
S. 18. Auch das Kirchenbüro ist zu den angegeben Zeiten wieder geöffnet.

Herausgeber: Kirchenvorstand der St. Viti-
Kirchengemeinde Zeven 
Redaktion:   
Michael Alex (V. i.S.d.P.), Jan Grotheer
Layout: 
Jan Grotheer
Titelbild: 
Pastor Martin Knapmeyer
Anschrift: St.-Viti-Journal, Bäckerstraße 3, 
27404 Zeven, Tel. 2239,  
E-Mail: St.VitiJournal@googlemail.com

Auflage: 5.000
Druck: Gemeindebrief-Druckerei  
Groß Oesingen
Internet: www.kirche-zeven.de 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder.
Redaktionsschluss für das St.-Viti-Journal  
Nr. 60 ist Freitag, 31. August 2020.

Impressum
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Werbung

St. Viti-Kirchengemeinde Zeven 
Kirchenamt Stade 
Verwendungszweck:  
„Kirchengemeinde Zeven“
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE44 2415 1235 0000 1108 82
BIC: BRLADE21ROB
Freundeskreis Asyl Zeven-Selsingen e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE30 2415 1235 0000 4097 97
BIC: BRLADE21ROB
Förderverein für Kirchenmusik in der 
evangelisch-lutherischen  
St. Viti-Kirchengemeinde Zeven e.V.
Sparkasse Rotenburg Osterholz 
IBAN: DE25 2415 1235 0000 4059 10
BIC: BRLADE21ROB

Kivinan-Stiftung
Sparkasse Rotenburg Osterholz
IBAN: DE07 2415 1235 0025 8450 66
BIC: BRLADE21ROB
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE36 2416 1594 5371 2447 00
BIC: GENODEF1SIT
Förderverein der Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“
Zevener Volksbank eG
IBAN: DE08 2416 1594 5413 2916 00
BIC: GENODEF1SIT

Spendenkonten
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Bilder aus dem „Corona-Gemeindeleben“

Einige Bilder aus unserem „Corona-Gemeindeleben“:

Abstand muss sein: 
Bestuhlung und Gesang bei 
Gottesdiensten während der 
Corona-Krise. 
Fotos: Martin Knapmeyer

Der „Gute-Gedanken-Kasten“ an der Kirche. 
Schauen Sie doch auch mal hinein.
Fotos: Martin Knapmeyer
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Bilder aus dem „Corona-Gemeindeleben“

Ein stetiger Begleiter in der Corona-Zeit: 
Einen Desinfektionsmittelspender finden 
Sie in der Kirche und im Kirchenbüro.
Foto: Martin Knapmeyer

Die Kirche wird zum Filmstudio. So 
sieht es bei dem Dreh von Online-
Gottesdiensten aus.
Fotos: Karsten Thomsen, Jan Grotheer
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So erreichen Sie uns
Gemeindebüro
Di 10.30 - 12.30 Uhr, 
Do 14.30 - 17.30 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr
Christa Gläser & Heidi Tödter
Labesstraße 5, 27404 Zeven
Telefon 04281/2239, Fax: 81231
buero@kirchengemeinde-zeven.de

Pfarramt 1: Michael Alex
Labesstraße 5, 27404 Zeven
Telefon 04281/6332
m.alex@gmx.de

Pfarramt 2: Martin Knapmeyer 
(auch Vorsitzender des 
Kirchenvorstands)
Klostergang 2, 27404 Zeven
Telefon 04281/2667
Fax 04281/957289
Martin.Knapmeyer@evlka.de

Diakon Jens Heidemann
Telefon 04281/95 53 75
Mobil 0152/098 40 137 
jens.heidemann@kkbz.de 

Kirchenmusiker Andreas Borbe
Telefon 04281/6265

Küsterin Rosi Freese
Telefon 04281/2698

Evangelische Kindertagesstätte 
„Vituszwerge“:
Vivien Koziol (Leiterin)
Godenstedter Straße 63, 27404 Zeven
Telefon 04281/984757
evang.kiga.zeven@ewetel.net

Kivinan-Stiftung (Vorsitz): 
Heiko Meyer
Königsberger Straße 21, 27404 Zeven, 
Telefon 04281/956951 
heiko.meyer8@ewetel.net

Beratungsstelle für Migranten:
Diakonisches Werk Bremervörde-Zeven
Bahnhofstr. 7, 27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-40
Fax 04761/9935-35
in Zeven
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Beratungen: Dienstags 9.00-12.00 Uhr

Schuldner-Beratung: 
Terminabsprache über das Diakonische 
Werk Bremervörde-Zeven
Telefon 04761/993520

Kirchenkreis-Sozialarbeiter:
Norbert Wolf
Bahnhofstraße 7
27432 Bremervörde
Telefon 04761/9935-31
Fax 04761/9935-11
in Zeven:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Allgemeine Sozialberatung: 		
Donnerstags 9.00-11.00 Uhr

Hospizdienst vom Kirchenkreis
Bremervörde-Zeven
Telefon 0160/903 306 85
Zevener Tafel
Alte Poststraße 3, 27404 Zeven
Telefon 04281/984661
Ausgabe Di. & Fr. 14.30 - 16 Uhr
Berechtigungsschein-Ausgabe:
Alte Poststr. 10-12 (Citypassage)
Donnerstags von 9.00-11.00 Uhr

Unsere Gemeinde im Internet:
http://www.kirche-zeven.de/
https://www.youtube.com/channel/
UCkDjTw-qJ6lpuyilNzw6bCA (Der Kanal 
heißt „St. Viti-Kirchengemeinde Zeven“)
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Unsere Gottesdienste
Wir laden herzlich ein und bitten zu beachten: 
Für alle Gottesdienste gelten die aktuellen Hinweise bzgl. Handhygiene, Abstands-
wahrung und Maskenpflicht. In der Kirche ist die Zahl der Gottesdienstbesucher  
z. Z. auf max. 60 Personen beschränkt. Gemeindegesang ist aufgrund der erhöhten 
Infektionsgefahr (Aerosolfreisetzung) nicht erlaubt.
Taufgottesdienste finden auf Anfrage jeweils nach dem Gottesdienst um 11.15 Uhr 
statt (max. 2 Tauffamilien), Anmeldungen bitte über das Kirchenbüro (04281-2239).
Bei den Gottesdienstterminen können sich kurzfristig Veränderungen ergeben.

Pfingstsonntag
	 31.05.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
Pfingstmontag
	 01.06.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
So.	 07.06.	 10.00 Uhr Gottesdienst zum Trinitatissonntag in der St. Viti-Kirche
So.	 14.06.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
So.	 21.06.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
		  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So.	 28.06.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
		  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So.	 05.07.	 10.00 Uhr Gottesdienst, Diakon Heidemann
So.	 12.07.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
		  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So.	 19.07.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
So.	 26.07.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Knapmeyer
		  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So.	 02.08.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Eiserner Konfirmation, 
			     P. Knapmeyer
So.	 09.08.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P. Alex
		  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So.	 16.08.	 10.00 Uhr Gottesdienst, P.Alex
		  11.15 Uhr Taufgottesdienst
So.	 23.08.	 10.00 Uhr Gottesdienst im Freien, Brümmerhof
Fr.	 28.08.	 17.00 Uhr Schulanfängergottesdienst Aue-Mehde-Grundschule,
			     P. Knapmeyer
		  18.30 Uhr Schulanfängergottesdienst Grundschule Gosekamp
			     und Janusz-Korczak-Schule, P. Knapmeyer
So.	 30.08.	 10.00 Uhr Gottesdienst mit Begrüßung der Konfi-3-Kinder, 
			     P. Knapmeyer
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Werbung
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Werbung


